
Merci
(Song von Richard Koechli, aus dem Album „Parcours“)

Schriftdeutsche Übersetzung (sinngemäss):

Es muss wohl gesagt sein
Ich war nicht der Einfachste
Ein Träumer, nicht besonders fleissig
Oft nervös, manchmal mit 
ziemlich grosser Schnauze
Keiner von uns wollte als Streber gelten,
vor den Kameraden das Gesicht verlieren 

Oh Gott, was waren wir bloss
für ein wilde Bande

Doch ihr habt's geschafft
Ich frage mich, wie – frage mich warum
Ihr seid hingestanden, vor diesen Haufen
habt alles gegeben, jeden Tag, jede Stunde
Und habt euch nie was anmerken lassen
Ihr hattet sicher auch eure Träume,
und sie womöglich wegen uns sogar begraben

Merci, ihr ward formidable Lehrer
Ich sage Merci, ihr ward wunderbare Lehrerinnen

Ich könnte heute nicht denken, nicht schreiben
Ich könnte ohne euch nicht singen, nicht frei sein
Es muss manchmal zäh gewesen sein 
Doch es war gut, ich hab so viel erhalten von euch

Ich weiss, es kommt etwas spät, tut mir leid
Ich hoffe, ihr könnt mich noch hören
Merci; ihr ward wunderbare Lehrerinnen
Ich rufe Merci; ihr ward formidable Lehrer
Es war gut, wirklich gut
Merci, Merci!
Hoffentlich könnt ihr mich noch hören ...


